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Großherzoglich badisches 349

A n z e t g e b l a t t
für den Neckar » Odenwälder - Main - und TavberkreiS .

59 . Mittwochs den nj Hn September isio .

Verordnungen .
Großherzogl . Direktorium des NeckarkreiseS .

lN - 10584 . io ; « ; .) Die Anstalten gegen Feuer -
und Wasserschaden betr .

Da man aus den eingekommenen Berichten
über die diesjährige Feuerschau ersehen , daß
die meisten Gebrechen in baufälligen und ge¬
fährlichen Schornsteinen , selbst an mehreren
Orten sich Häuser ohne Schornsteine befinden ,
so werden sämmtliche Aemter hierdurch ange «
wiesen , auf die baldmöglichst « Beseitigung
dieser Gebrechen ernstlichen Bedacht zu nehmen ,
und siehet man den dcsfallsigen Anzeigen , wie
solches geschehen . in den künftigen Feuerschau¬
berichten entgegen . Mannheim den i ^ ten
September t 8 lo .

v . Manger . Achenbach .

Direktorium deS NeckarkreiseS .
( N . 116Z5. ) Die Aufnahme aller immgtrikular

-fähigen weltlichen Diener in die
General - Wittwenkasse betr .

Bei nunmehr erfolgter Vereinigung sämmt -
lieber weltlichen Diener » Wittwenkassen , ist
durch hohes Rcscript des Ministeriums des In .
nern — LandeSpolizeidepartement , N . l 68 Z .
die dlessci

'
tige Stelle angewiesen , zurvollstän¬

digen Uebersicht sämmtUcher zu diesem neuen
Verband gehörigen Diener , und der deSfalls
nötbigen Rektifizirung der Matrikular . An¬
schläge , «ine vollständige Tabelle überall « in
diesseitigem Kreis « befindliche Diener und de¬
ren Besoldungen , welche sich Nach den in dem
neueren Wittwen - und Waisen PensionS - Edikt
vom 28ttn Juni i 8 ro . ausgesprochenen Be¬
stimmungen zum Beitritt eignen . vorzulegen .

D « S KrciSdi ektorium siehet sich daher ver¬
anlaßt . sowohl di , Akcivdienerals QuieSzenten
und üb - igen Pensionärs , welche sich im Kreis -
bezirke befinden , hierdurch gufzufordern : ihre

Besoldungen « nb Pensionen ln einem , ibei de»
ihnen einschlägigen Gcfäüvrrwaltungen und
übrigen Kassen zu erholenden gedrukren For¬
mular bestimmt zu verzeichnen , und längstens
innerhalb 8 Tagen bei dem Kreisdirektorioein -
zureichrn : man empfiehlt die genau « Einhal¬
tung dieses Termins um so mehr , als auf dir
baldige Vorlage der Haupttabclle äußerst ge«
drangen wird , und alle nach den höchsten Be¬
stimmungen zu dieser Anstaft gehörige , aber
nicht in dieser Frist ihre Fafiionen vorlegende
Diener und Pensionärs die für sie Lurch diese
Untcrlaßung etwa entstehen könnende nachkhei »
lige Folgen sich selbst beizumessen haben .
Mannheim den tyten September i 8 io .

v . Manger . Achenbach ,
» ekanntmachungen .

Großherzogl . bad . Amt Schwetzingen .
( A. N . 4628 . ) Durch Beschluß deS hochldb -

lichen Ncckarkreis -Direktoriums vom yten Scp ,
tember l . I . ist nach vollführten AbwesenheitS .
Prozeß , gegen den ausgetretenen milizpfiichtk -

gen,Joh Adam Brendle , von Reilingen , die
VermögenskonfiSkation erkennt , und derselbe
deS GemeinderrchteS verlustigt erklärt worden ,
welches andurch öffentlich bekannt gemacht
wird . Schwetzingen den i2t «n September
1810 .

Jtzstein . Billig .
Großherzoglich bad . Zuchthausverwaltung

Mannheim .
Georg Philipp Bcrgel , von Speier , war

wegen Diebstahl seit dem izten September
, 8 c>8 . in dem bruchsaler und hiesigen Zucht¬
haus gefänglich verwahrt , und ist beute nach
umlaufener Strafzeit wieder entlaßen , und
der gesackten großherzogl badischen Lande »
verwiesen worden .

Signalemeut. Dieser Mensch ist seiner Pr».



3S °
Zession ein Maurer , 28 Fahr alt , von kleiner .
^Statur , mißt 5' 1 " — hat ein langlichtes |'Angesicht , dunkelbraune Haare und Augen . «
lbraunen , bedekte Stirne , große blaugraucÄu¬
gen , große dicke Nase , mittelmäßiaenMund,
rundes Kinn , und köyrmt mit der Sprache
nicht fort . Seine bei der Entlassung getra¬
gene Kleidung bestund in einem alten dunkel,
grün tuchenen Kamisvl , eine Pique violette
und weiß gestreifte, dann eine Nankinweste ,
Zange leinene Hosen, schwarzseiden , und ein
-weiß UnterhalStuch , 1 runden Hut , und i
^>aar Stiefel. Mannheim den tgten Septem-
Ler 18^0.

(P .N .782 ) Da man nach den erlaßenenP -
Zlzetvorfchristtn die Musterung der Hunde m ;t
dem neu Oktober l. I . vorzunehmen befehlest
sen hat ; so wird solches mit dem Anhänge br >
kann ! gemacht , daß jeder Hrmdselg uchümrr
Lei fünf Reickstbaler Strafe seine Hunde aus
Las Pollzeibüreau zur Untersuchung und Ein
Zeichnung nach folgender Ordnung vorzufüh¬
ren habe : die Hunds- Eigcntbümer von

Ort . A. u ß . den iten Oktober
— C . u, D . den 2ten —
— E . u . F. den gken —
— G . u . H . den gten —

Lit . I. « . K,bflnnZ . 1 . 2 u 3 . den5ten —
Die Stunden sind von Morgens -- bis rr Uhr
mrd Nachmittags von 2 bis 5 Uhr bestimmt .
Me ohne gelbste eigene, oder mit verwechft!
len » ihrer Farbe , Gestalt und dem Namen
des Eigenthümers » dem Aufnahmsprotokollc
nicht entsprechenden Zeichen umher laufende
Hunde werden elngefangen oder niedergeschla¬
gen , und der Eigenthümer ln fünf Reichs -
thaler Strafe verfällt. Mannheim den 12
September 1810.

Großherzogl . Stadtan r.
Rupprecht. Vckt . Kunkelmann .

Da die Pünktlichkeit , womit die auf die
Holzabgabe gegründete Kapitalaufnahmen
und davon fälligen Zinsen bezahlt werden, sich
dadurch bewährt , daß von jenen bereits

0,000 fl. und zwar so abgetragen find , daß
iS zum Fahre 1814 - nichts mehr zu bezah.

len ist , sondern selbst in der Zwischenzeit noch

beträchtliche Abzahlungen anUciponklo statt
finden können ; so haben Ee . kbnigl . Hoheit
unser gnädigster Landesherr zum Bchusc und
baldmöglicher Vollendung der Schloßgartea «
Anlage , eine neue auf jene Abgabe gegründete
Kapitalaufnahme von 25,200 fl. durch Unter »
zeichnete zu bewilligen geruhet Wir machen
also hiermit bekannt : daßdie desfallsigcnPar¬
tial « Obligationen zu 1020 fl . und 522 fl.
ausgefertiget , bereit liegen , und laden ein ge¬
ehrtes Publikum zur Theilnahme an diesem so
sichern das Beßte unserer Stadt einzig bezwek »
kendem Anlehen, ein . Mannheim den rzten
September * 8 * 2.

D . H. Schmalz u. Sohn.

Gerichtliche Au ff © r 6e t nn ge w. .
Großherzogl . bad . LandamtKarlsruhe.

(N . Zy7i .) Nachbenannte milizpflichtige
Putsche Christian Kiefer , von Knielingen :
Jakob Friedrich Glaser von da , Joh . Adam
König von da , und Joh . Bernard Stolz, von
Mühlburg , welche bei der Reservistenfiehung
am 26ren Jäner und lten April d . I . vom
Loos getroffen wurden , aber nicht erschienen
sind , werden hierdurch öffentlich aufgcfordert,
a dato binnen 6 Wochen um so gewisser per¬
sönlich bei hieffgem Landamt zu erscheinen ,
als widrigenfalls ihr Vermögen konfiszirt , und
sie selbst der großherzogl . bad . Landen verwiesen
werden. Karlsruhe den 6ten September
i8io .

Eisenlohr .
Großherzogl . BezirksamtKork.

Joh. Erchi'nger , Schmiedgcfell auS Kehl
gebürtig , gieng schon im Jahr r/yi . in die
Femde , und bat wahrend dieser Zeit von sei¬
nem Aufenthalt nichts hören laßen . Derselbe
oder dessen etwa nachgelaßene lLcibeSerben wer¬
den daher auf Ansuchen seine/Geschwister hier¬
durch öffentlich aufgefgrdsrt, sich innerhalb
12 Monaten bei hiesigem Amte zu melden,
und gehörig auszuweisen , widrigenfalls Er-
chingek für verschollen erklärt , und seine Ge¬
schwister in den fürsorglichen Besiz seines et¬
wa in 502 fl . bestehenden Vermögens gegen
Kaution Angewiesen werden sollen . Kork den
Zttn September 1812.

Retttg . vät . Rettig.



Großherzogl. bad . erstes LandamtFreiburg.
Ueber daS Vermögen des Handelskommis

Franz Anton Ehret von St . Georgen , wel¬
cher sich mit Hinterlaß,mg vieler Schulden ,«nd noch mehreren verübten Betrügereien aus
feiner Heimath entfernt hat , wird Gant er¬
kannt , und zur Vornahme der Liquidation
Termin auf den 6ten November d . I . vor da»
hiesiger Amksreviston angeordnet , wobei sämt»
lichen Gläubiger desselben ihr« Forderungen
anzumelden , ihre allenfallfigen Vorrechte dar»
zuthun , widrigenfalls aber den Ausschluß von
der Masse zu gewärtigen haben. Zugleichwird
gedachter Franz Anton Ehret aufgefordert,binnen 3 Monaten dahier zu erscheinen , sich
über seinen Austritt, und das ihm zur Last ge¬
legte Verbrechen des Betruges zu ve antwor¬
ten , widrigenfalls aber zu gewärtigen , daß
er desselben als geständig erachtet , nach der
Landeskonstitntiow wider ausgetretene Unter»
thanen gegen ihn verfahren , und das Weitere
auf Betreten Vorbehalten bleiben soll. Frei»
bürg den üten September iFlo .

Wundt.
Großherzogl. Stadtamt Mannheim.

(240. ) Der ledige Bauernbursch Wilhelm
Krank , welcher zulezt als Knecht bei dem bür¬
gerlichen Einwohner Abraham Kkrchergedient,und sich in der lezt verflossenenOstern nächt¬
licher Weile flüchtig gemacht hat , da derselbe
der vorzüglichen Theilnahnie einer unterm 26.
Dezember ißoy. zwischen mehreren Dauern»
purschen in der Nähe von Alrlüßhelm AmtS
Schwetzingen vvraefallenen Schlägerei , und
dabei statt gehabten schwerenVerwnndnng des
Vauernknechts Philipp Hocker von Reilingen
sehr verdächtig gemacht hat , wird andurch
aufgefodert, sich innerhalb 4 Wochen um so
gewisser vor der UnterzeichnetenStelle zu sisii-
reu und zu verantworten, als br sonsten nach'
Lage der Untersuchung als Haupt - oder Mit¬
schuldiger des Verbrechens angesehen, und aufBetreten das Weitere gegen ihn Vorbehalten
werden soll. Mannheim de» izten Septem¬ber i8lv .

Rupprccht. Vdt. Stark.
Großherzogl. bad. BezirksamtVillingen.

Gegen den hiesigen Handelsmann Johann
Nepom. Schmid wird hiemit die Gant erkennt,»nd seine Gläubiger zur Llqusdirung ihrer An»
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spräche »nter Vorlegung der Beweisnrkundcn,bei dem großherzogl . Amtsrevisvratedahierbek
Vermeidung der gesezlichen Nachtheile aufMittwoch den Zltm Weinmouat d. I . vorge¬laden . Wozu der unwissend wo abwesendeJvh. Nepom . Schmid selbst , mit dem Anhän¬ge vorgerufeu wird , daß widrigenfalls dievo »seinem gerichtlich aufgestellten VertreterSravt -rath Handtmann dahier vorgenommene Hank»lungen als stillschweigend begnehmigr angese¬hen werden. Villingen am roten Septemberl fcK>. . „ .Dr. Gaßler. VJt . Vetter.Amtsrevisoratdes 2ten Landamts Bruchsal .Gegen den verlebten Bürger und Schmied»meistcr Nikolaus Dengker zu Udstadt wurde

Unzulänglichkeit des Vermögens der Gantpro¬zeß erkannt , und Tagfahrt zur Schuldenli- '
quidation auf den 27t«» d. M . festgesezt . AlleJene , welche nun eine gegründete F rderungan den Verlebten mache»» zu können vermeinen,werden hiemit vorgeladen , ihre Forderungenbei Strafe des Ausschlusses vor der Liquida -
tionSkommisfion auf vbbesagten Tag früh 8Uhr auf dem Rathhaus zu Udstadt beweislichzu liqmdiren . Bruchsal am Uten September181° . Dupree.
Großherzogl . bad. Bezirksamt Emmendmgen.Andreas Brand, von Nieder- Emmendingen,ein Schneider von Profession , welcherim Früh»jahr 1809 . als Rekrut unter das großherzogl .bad. Militär gezogen worden , unter Wegsaber , als er zum Regiment abgeliefert werdensollte , desertirt ist , wird hiemit aufgefodert,binnen 3 Monaten um so gewisser sich dahierzu stellen , widrigenfalls nach den LandeSge»
setzen gegen ihn verfahren werden wird. Cm»
mendingen den izten September lglo .

Roth.
Großherzogl. AmtsrevisoratSchwetzingen .Alle diejeuige, welche an die zu Zahlungder bereits angezeigten Schulden bei weitem'

nicht hinreichende Rachlaßenfchafr dcS TobiasTreiber in Seckenheim einige Forderung zumachen haben , werden andurch aufgefordert,solche binnen 6 Wochen unrrstreklicher Fristdahier anznzeigen , widrigenfalls zu gewärti¬ge« , daß sie damit nicht mehr gehört werden»Schwetzingen den üten September ißlv .
H. Fr«p.



35 *
» » ttfsnträse .

Großhcrz . bad . Gefalleverwaltung Mannheim .
(G . P . N . 1249 .) Donnerstag den 4ten Ok¬

tober wird von diesseitiger Stelle z SiükFaß
jedes zu 40 Fuder , 8 stilto von 20 Fuder, 30
ditto von 5 bis 6 Fuder , sämmtlich Weingrün
und stark in eisernen Reifen gebunden , .auch
16 Stük Führling oher Gattungsfaß , dann
mehreres Küftrgeschirr und Handwerkszeug
öffentlich an die Meistbicthenden unter Ratist»
kationSvorbehalt versteigert ^ welches man
fämmtlich in - und ausländiich hiezu Lnsttra-
genden eröffnet , damit sich solche auf festge«
sezten Tag Morgens 9 und Nachmittags 2
Uhr in dem dahiestgen Schauspielhaus» Keller
rinfinden , auch jeden Tag vor der Bersteige ,
rung auf jedesmaliges Anmelden dieselbe be¬
sichtigen können. Mannheim den 17«» Sep¬
tember azio.

Rentzler .

Großherzogl . Amtsrevisorat Breiten.
Zur Versteigerung des zu Leonhard Eberischen

Verlaßenschaftsmasse gehörigen zur Bierbrau«
und Branntweinbrennereieingerichteten , über¬
haupt zu jedem Gewerb sehr gelegenen Hauses
dahier in der Stadt an der Landstraße hat
man Terminum auf den 8ten Oktober Nach¬
mittags 2 Uhr dahier auf dem Rathhause fest-
gcsetzet. Dasselbe ist zweistöckig und ganz von
Stein , es enthaltet im untern Stok eine große
heizbare Wirthsstube, zwei dergleichen kleinere ,
i Kammer , i Küche , r Speisekammer , im
oberen 1 heizbaren Saal , 4 dergleichen Zim¬
mer , 2 Küchen , 1 s. v . Leeret , 3 obeneinan.
der befindliche ganz gedielte Speicher, 3 Spei ,
chcrkammern , i Rauchkammer , dann unter
den , Haus einen 27 Treppen tiefen 48 Schuh
lang und 25 breiten ganz gewölbten Keller,
mit einem ebenso gewölbten geräumigen Ver¬
teiler . durch welchen ein Eingang aus dem
Haus in den Hauptkeller gehet , in dem
sehr geräumigen und ganz geschlossenen Hof
befindet sich ein Brauhaus mit 3 Malzkam¬
mern . und 3 oben darauf befindlichen Spei¬
chern , t große Scheuer , worunter .1 gewölb¬
ter 46 Schuh langer Keller , 1 Waschhaus, 1tolzschvxftn, Stallung zu 4 Pferd und 10

tük Rindvieh , l Pompdrunnen , dann hin¬

ter der Scheuer 30 Ruthen Kochgarten . Brei¬
ten den zten September 1810 .

Großherzogl . bad . Amtsrevisorat.
Das dem verlebten Bäckermeister Adam

Hexpel zugehörig gewesene Wohnhaus Lit.
E . 12 . N° . 15 . u . 16. worauf bereits 14000 p.
gebothen find , wird den 2oten künftigen Mo¬
nats September Nachmittags 3 Uhr in der be¬
schriebenen Behausungselbst derErbverthcilung
wegen öffentlich versteigert , und dann dem
Meist - und Leztbiethenden definitiv zugeschla¬
gen werden. Manrcheim den Syrer» August
1810 .

LeerS.

Großherzogl. bad. Amtsrevisorat.
Das vor dem Heidelberger Thor gelegene

Stük Feld das Sauloch genannt , wird den
9ten künftigen Monats Nachmittags 3 Uhr
auf dahicst

'
gem Amthause öffentlich versteigert,

und dabei bemerket, daß die Hälfte des Kauf»
fchillings darauf haften bleiben könne, Mann¬
heim den i7ten September 181c.

Leers.
Künftigen Dienstag den 2Ztcn dieses Nach¬

mittags 2 Uhr , werden vor dem ehemaligen
Heidelberger Thor , rechter Hand unter dem
Kommandanten- Garten, zwei Festungsterrain-
Stücke , jedes ungefähr Morgen haltend ,
auf dem Plaz in Eigeuthum unter annehmli¬
chen Bedingnissen versteigert ; welches andurch
bekannt gemacht wird . Mannheim den 18»»
September 1810 .
Von großherzogl . unmittelbare DcmolitionS-

KvmmiffionS wegen .
V6t . Waldmann.

In Lit . D . io. No . 3. werden bis Samstag
den 22ten dieses Nachmittags 2 Uhr ungefähr
23 Fuder weingrüne Fässer von 2j bis 1 Fu¬
der , alle in Eisen gebunden , und wenn sich
Liebhaber vvrfinden werden , auch 2 Fuder
i8o2r Wachenhcimer , und 1 Fuder iLoor
Deiveshei

'mer Wein , Ohm oder Fudenve»ß ,
nebst verschiedenen Faßlager gegen bare Be,
Zahlung allda versteigert werden» Mannheim
den 17t« September 1810,
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